
Tot ist überhaupt nichts: Ich glitt lediglich über in den nächsten Raum.
Ich bin ich, und ihr seid ihr. Warum sollte ich aus dem Sinn sein, nur weil ich aus dem Blick
bin? Was auch immer wir für einander waren, sind wir auch jetzt noch. Spielt, lächelt, denkt an
mich. Leben bedeutet auch jetzt all das, was es auch sonst bedeutet hat. Es hat sich nichts
verändert, ich warte auf euch, irgendwo sehr nah bei euch. Alles ist gut!
Annette von Droste-Hülshoff

Tief erschüttert teilen wir euch mit, dass unser Sohn, Bruder, Patenkind, Götti und Freund,
nicht mehr bei uns ist.

René Gehrig
1. April 1986 bis 24. Januar 2016

Es kam der Sonntag, da kehrtest du von der Skitour nicht zurück.

Unser Schmerz ist grenzenlos. Mit jedem Atemzug spüren wir dein Leben, deine Lebensfreude.
Noch viele Jahre hätten wir dir gewünscht, tausend Touren dir gegönnt. Wir beugen uns vor dem
Schicksal, das dich uns jäh entrissen hat.

René, wir vermissen dich sehr.

Marianne und Hansruedi Gehrig-Schmutz
Janine und Heinz Plüss mit Rémy, Timon und Jana
Marielle Gehrig und Pirmin Vogel
Verwandte, Freunde und Bekannte

Wir laden Alle, die René gekannt haben, herzlich ein, sich von René zu verabschieden.
Wir treffen uns am Sonntag, 7. Februar 2016 wie folgt:

13.30 Uhr bei der Kirche in Biglen, mit all denen, die mit uns die ca. 1 stündige Wanderung bis
zur Friedenslinde machen werden, oder im Gummboden um 14.15 Uhr, mit denen, die den
kürzeren Weg bis zur Friedenslinde vorziehen.

Wem eine Wanderung nicht möglich ist, melde sich bei der Trauerfamilie,
ein Fahrdienst wird organisiert.

Traueradresse: Marianne und Hansruedi Gehrig-Schmutz
Golpisbergstrasse 11, 3512 Walkringen


	Seite

